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Braucht der Mensch Konkurrenz?

Oh je! Um heraus zu finden, ob ich oder irgend ein anderer Mensch Konkurrenz benötigt sollte ich 

mir vielleicht erst einmal überlegen was das ist. Also: Was ist Konkurrenz? Das beinhaltet zunächst 

die Frage: Wer meine Konkurrenten sind. Sind es die 10 Personen, die neben mir bereits eifrig 

schreiben? Im wesentlichen sind Konkurrenten doch die die mich von meinem Erfolg abhalten 

wollen oder können, doch wenn das so ist, dann sind auch die Hörer die mich in wenigen Minuten 

bewerten meine Konkurrenten, denn sie sind es die mich und meine Konkurrenten bewerten. Aber 

Halt! Wenn die Zuschauer meine Konkurrenz sind und meine Vorredner ebenso, dann bewertet 

meine Konkurrenz die Konkurrenz von mir, also die de mir den Erfolg streitig machen können und 

vielleicht auch wollen, bewerten die die mir meinen Erfolg streitig machen können oder vielleicht 

auch wollen. Ziemlich blöde Situation. Denn wer wertet dann für mich? 

Vielleicht liegt es an meiner Natur, dass ich nicht so pessimistisch denken will, aber der Gedanke 

gefällt mir nicht und deshalb verwerfe ich ihn.

Oh weh, mittlerweile haben die anderen massig geschrieben und ich hab den verworfenen Versuch 

einer Definition auf dem Blatt. Was ist passiert?

Die Zeit verrinnt und ich bin gezwungen etwas zu schreiben. Ich habe eine Definition die mir selbst 

nicht gefällt und weiß, dass ich weiter suchen muss, wenn ich Erfolg haben will und werde über 

mich hinauswachsen müssen, sonst hab ich doch keinen Erfolg . Doch was passiert nun mit mir? 

Hab ich eben meine Motivation gesteigert, weil ich im Konkurrenzkampf bin? Versuchte ich eben 

zu definieren, was mich sonst nicht interessiert? Verwende ich soviel Kraft um etwas zu schaffen, 

nur weil ich Konkurrenz habe? Also ganz ehrlich. Ich will hier Erfolg haben und dafür kann ich ja 

scheinbar nicht irgend einen Blödsinn aufschreiben. Ich muss also etwas leisten, was ich sonst nicht 

geleistet hätte und das nur damit ich Erfolg habe. Das heißt also wenn man Erfolg haben will, dann 

muss man etwas leisten, was  über das übliche hinaus geht und das nur weil andere auch etwas 

Leisten werden um Erfolg zu haben. Das heißt mindesten 11 Leute in diesem Raum haben etwas 

geleistet, sie sonst nicht geleistet hätten. 

Pech, dass nur einer Erfolg hat.

Aber ich fasse das jetzt einfach mal zusammen. Hier wurde viel geleistet und das nur weil man 

Erfolg wollte und weil man Konkurrenz hatte. Wer also viel leisten will der braucht Konkurrenz. 

Wer nicht viel leisten will, der will keinen Erfolg. Aber ich will etwas leisten und ich will Erfolg, 

also brauch ich Konkurrenz. Und ich bin ein Mensch, also braucht der Mensch Konkurrenz.


